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Behinderten- und Rehabilitations- Sportverband Bayern e.V. 
                   Fachverband für Rehabilitationsport im BLSV 

Bezirk Oberpfalz����
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GERLINDE SCHELL – BEZIRKSFACHWARTIN KEGELN  

 ANTON-WURZER-STR.  20  - 92637   WEIDEN I.D.OPF. -  TELEFON  0961 / 402 7042 
e-mail: schellgerlinde@gmx.de 

 
An alle Vereine und Gruppen 
im Bezirk Oberpfalz 
Bezirksvorsitzender Josef Prücklmeier 
Bezirkssportwart Josef Pohl 
Bezirksschatzmeister Martin Mahl 
Bezirkssportarzt  Dr. G. Zahner 
Ausrichter: BVSV Regensburg                    

                                                                                           
                                                                                                         Weiden, den 28.12.11 

 
Ausschreibung ! 

Bezirksmeisterschaft Kegeln – Classic  am Samstag   18.  Febr.  2012  in Regensburg 
 
 

Veranstalter: BVS – Bezirk Oberpfalz 

Ausrichter: BVSV Regensburg Ansprechpartner: Karl Heinz Beem Tel. 09407 / 811 294                            
 

Gesamtleitung: Gerlinde Schell, Bezirksfachwartin für Kegeln  – Anschrift oben 

Turnierleitung: Gerlinde Schell und Josef Pohl 

Ärztl. Dienst: Sportarzt des ausrichtenden Vereins oder Bezirkssportarzt 

Schiedsgericht: Gesamtleiter – Turnierleiter – Sportarzt 

Bahnrichter: stellt der Ausrichter und der Bezirk 

Austragungsort:  Acht- Bahnen- Anlage in 93049 Regensburg 
Dechbettenerstr. 50 Tel. 0941 / 23 659 Eingang über Biergarten od. Braustube 

Meldeschluss: Montag, 23. Januar 2012 (Nachmeldungen nicht möglich) 

Meldung an: Gerlinde Schell Anton-Wurzer-Str. 20 in 92637 Weiden i.d.OPf.  
Die Meldung muss – Namen, Vornamen, Geburtsjahrgang, Startpassnummer, 
Wettkampfklasse, Handicap-Punkte und Altersklasse ( MK oder SK ) –  enthalten. 
Am Starttag müssen die Spieler für die Mannschaftswertung, vor dem 
Start des betreffendes Vereins, bei der Turnierleitung schriftlich 
gemeldet werden.  Formblatt liegt bei! 

Gesundheits- und 
Startpässe: 

Sind vor Beginn des Starts vorzulegen. Funktioneller Untersuchungsbogen ist bereit zu 
halten. (letzte Untersuchung im  Gesundheitspass nicht länger als 12 Monate) 
 (Ausnahme gilt noch für Menschen mit geistiger Behinderung bei der 
Bezirksmeisterschaft.) Ab der Bayerischen Meisterschaft (12. Mai 2012) ist auch dort  
der Startpass zwingend vorgeschrieben. 

Startgeld: € 5,50  je Starter!   ( bzw. € 3,00 je  50 Schub) 
Das Startgeld muss bei Meldung auf das Konto 609 22 44 44 
bei der Hypo-Vereinsbank Weiden BLZ 753 200 75 einbezahlt werden. 
Ist die Einzahlung bis 26. Januar 2012 nicht erfolgt, wird kein Startrecht erteilt. 
 (Anzahl der Sportler und Vereinsname  bei Überweisung angeben)  
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Teilnahmebedingung: 
 
 
 
 
 

Jeder Verein im Bezirk kann in den Wettkampfklassen 01 bis 07, 
getrennt nach Damen und Herren, melden.  
2004 wurde die Wettkampfklasse 08 eingeführt. In dieser Wettkampfklasse 
starten Rollstuhlfahrer mit unzureichender Handfunktion. Hilfsmittel ist erlaubt.   

Wettkampfklassen: Meisterklasse ( MK )  und Seniorenklasse ( SK ) 
Meisterklasse    = Damen und Herren  Jahrgang 1962und jünger 
Seniorenklasse  = Damen und Herren Jahrgang  1961 und älter. 
Senioren können auch in der Meisterklasse gemeldet werden, es muss 
dann aber in der gemeldeten Klasse bei BM und DM durchgespielt werden. 
Wettkampfklasse für Menschen mit geistiger Behinderung 
Sie spielen 50 Schub nur in die Vollen.      (Startgeld 3.- €) 
Die Betreuung der Sportler muss vom meldenden Verein gewährleistet sein.  
 

Starteinteilung: geht allen Vereinsvorsitzenden bis 31.01.2012 zu. 

Turnierbestimmung: Die Einzelwertung wird nach den Wettkampfklassen, die Mannschaftswertung nach 
dem Handicap-Punkte-System ausgetragen.  
Herren  6-er Mannschaften dürfen 11 HCP nicht unterschreiten 
Damen 4-er Mannschaften dürfen   6  HCP nicht unterschreiten. 
Gespielt wird nach den Regeln des DBS und der Sport- und Turnierordnung des BVS 
Bayern. 
 
Gespielt werden 100 Schub – kombiniert mit Bahnwechsel 

 
Die gemeldeten Spieler verpflichten sich, die Sport- und Turnierordnung des 

BVS Bayern, sowie die Anti – Doping – Ordnung des DBS einzuhalten.  
 

Fahrtkostenzuschuss: Anträge können mit Formblatt (Fahrtkostenzuschuss nach dem BLB 
durch den Verein bei der Landesgeschäftsstelle gestellt werden. 
 

Haftung: Für Unfälle und Diebstähle übernimmt der Veranstalter und der 
Ausrichter  keine  Haftung. 
 

Proteste: Proteste sind beim Schiedsgericht gem. § 18 der Sport- und Turnier- 
ordnung des BVS Bayern schriftlich einzureichen. 
Protestgebühr € 50.-  
 

Gesundheitsfragen: Endoprothesenträger und Herzerkrankte: 
Spieler die zusätzlich zu ihrer Behinderung an Erkrankungen leiden, die durch 
Wettkampfsport verschlimmert werden können, sind von der Teilnahme an 
Meisterschaften ausgeschlossen. Dies sind insbesondere Personen mit  
Implantaten (künstl. Gelenke, Herzschrittmacher etc.) und nach überstandenen 
Herzinfarkten. 
Ausnahmen können nach Vorlage einer Unbedenklichkeitsbescheinigung durch 
einen Facharzt (Kardiologe, Orthopädie) worin die uneingeschränkte 
Leistungssporttauglichkeit bescheinigt wird, genehmigt werden.  
Diese Bescheinigung darf nicht älter als 12 Monate sein.  

 
Gemeldete Mannschaften und Einzelstarter, die ohne schriftliche rechtzeitige  

Absage - 14 Tage vor der Meisterschaft – nicht teilnehmen, haben für die entstandenen 
Unkosten (Startgeld) aufzukommen. 

 
Wir wünschen zu dieser Meisterschaft eine gute Anreise, viel Erfolg und weiterhin 

viel Freude am Behinderten- und Rehabilitationssport. 
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Bezirksfachwartin                        Bezirksvorsitzender                        Bezirkssportwart                


